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AUSBILDUNG

fordert. Lieber wären sie aktiv tätig
gewesen und hätten sich Herausforderungen
gestellt.

Weisse und schwarze Punkte
«Wir arbeiteten während dieser Woche in
der Gruppe hervorragend zusammen,
meine Kollegen sind alles lässige Typen»,
sagte Daniel Gallati, Blockchef in Näfels.
«Weniger gefallen hat mir die Konzept-
und Ziellosigkeit des Kurses.»
Auch für Horst Warasch, DC Nachrichten
in Bilten, war die Solidarität innerhalb der
Gruppe ein nachhaltiges Erlebnis. Und zur
Ausbildungsrendite: «Der Kurs hat uns mit
vielen Hausaufgaben beglückt.» Auch er
ist jedoch der Meinung, dass nicht alles
rund gelaufen ist.
Johannes Furrer, DC Nachrichten in Littau,
brachte es auf den Punkt: «Die Qualität der
Kursteilnehmer war auf einem hohen
Niveau. Wir alle sind zudem kritikfähig,
haben aber auch Kritik eingebracht.
Insbesondere hätte der Kurs unserem Niveau
besser angepasst werden müssen.»
Ralph Frantzen, DC Sanität, Schwadernau:
«Wir pflegten eine gute Kameradschaft
und haben gegenseitig voneinander
profitiert, weil die Leute in verschiedensten
Arbeitsbereichen tätig sind.» Enttäuscht
ist Frantzen, von Beruf Lehrer, von den
methodisch-didaktischen Schwachstellen,
die im Verlauf des Kurses immer wieder
zutage traten, sowie von der Ziellosigkeit.
Hans-Urs Vogel, Rechnungsführer, Buchs
LU, würdigte die Einsatzbereitschaft aller
Beteiligten. «Wir haben uns gut
zusammengefunden und haben uns füreinander
verantwortlich gefühlt.» Weniger gut
findet Vogel, dass im Kurskonzept «kein
roter Faden» war. Vogel: «Derartige
Schwachstellen sind nicht gut für das

Image des Zivilschutzes.»
Auch Alberto Corti, DC Betreu, Luzern, sah
die «schwarzen Punkte», erkannte jedoch
auch positive Ansätze. «Die Referenten
haben sich bemüht, im Verlauf des Kurses
zu korrigieren. Originell fasste Thomas
Kopp, DC Versorgung, Luzern, seine
Meinung zusammen. «Was vermittelt wurde,
war gut, aber nicht unbedingt wie es
vermittelt wurde. Die Kommunikation von
Profis zu Profis kam zu kurz. Mein Lichtblick

war Theo Glanzmann, der viele
visionäre Ideen hat und mit diesen auch
nicht zurückhielt.» Zur Erläuterung: Theo
Glanzmann müsste kurzfristig als Kursleiter

und Referent einspringen, weil der
gesetzte Kursleiter schon am zweiten Tag
vom Grippevirus flachgelegt wurde. Auch
Ausbildungschef Markus Brunner sprach
mit ziemlich belegter Stimme. Was einmal
mehr beweist: Auch Zivilschutz schützt vor
Grippe nicht.

Weiterbildung mit dem SZSV: neue Veranstaltung im Oktober/November 2000
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JM. Nach den guten Erfahrungen mit seinen

Führungsseminaren der letzten Jahre bietet

der Schweizerische Zivilschutzverband (SZSV)

vom 30. Oktober bis 4. November 2000 in

Kriens LU eine weitere Veranstaltung an.

Das Seminar richtet sich wiederum an
Führungspersonen des Zivilschutzes,
seiner Partner im neuen Bevölkerungsschutz
sowie an Weiterbildungswillige aus der
Wirtschaft und von Non-Profit-Organisa-
tionen.
Nachstehend ein Überblick über die
vorgesehenen Themen; deren Durchführung

ist bei genügender Anmeldung gesichert.
Das Seminar ist modulartig aufgebaut,
so dass sämtliche angebotenen Themen
oder aber nur einzelne Seminarteile
belegt werden können (Mindestbelegung:
1 Kurstag).
Der Teilnehmerbeitrag beträgt Fr. 200-
pro Kurstag. In diesem Betrag ist das

Mittagessen inbegriffen. Schutzdienstpflichtige

erhalten gegen Vorweisung ihres
Dienstbüchleins eine EO-Karte.
Schicken Sie untenstehenden Abschnitt an
den Schweizerischen Zivilschutzverband
in Bern. Sie erhalten dann nach
Erscheinen das detaillierte Programm.

Vorgesehene Kursmodule

Montag,
30. Oktober

2000

Dienstag,
31. Oktober

2000

Mittwoch,
1. November

2000

Donnerstag,
2. November

2000

Freitag,
3. November

2000

Samstag,
4. November

2000

1Tag
Kommunikation

Rhetorik

1Tag
Kommunikation

Rhetorik

1Tag
Kommunikation

Rhetorik

1Tag
Kommunikation

Rhetorik

1Tag
Kommunikation

Rhetorik

1Tag
Kommunikation

Rhetorik

1Tag
Körpersprache

1Tag
Körpersprache

1Tag
Körpersprache

1Tag
Körpersprache

1Tag
Körpersprache

1Tag
Körpersprache

Mag
Präsentations¬

technik

Mag
Aktiv zuhören

54 Tag
Mind Mapping

V, Tag

Präsentations¬

technik

Vi Tag

Aktiv zuhören

'A Tag
Mind Mapping

54 Tag

Zeitmanagement

Mag
Sitzungen

vorbereiten

54 Tag
Führen

heute

Mag

Zeitmanagement

54 Tag

Sitzungen
vorbereiten

'A Tag
Führen

heute

Einsenden an:

Schweizerischer Zivilschutzverband, Postfach 8272, 3001 Bern.

Bitte senden Sie mir Programm und Anmeldeformular für
das Führungsseminar vom 30. Oktober bis 4. November 2000.

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ und Ort:

Funktion und Funktionsstufe im Zivilschutz:
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